
Veranstaltung zog viele Besucher an

CSU informierte am neuen Solarpark

Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger sind der Einladung der CSU Cadolzburg am 24. Juli
zum neu entstehenden Solarpark in Cadolzburg Süd gefolgt. Nach der Genehmigung der Anlage im
Gemeinderat bereits in 2019 sowie den umfangreichen Vorarbeiten wie der Erdverkabelung sowie
dem Aufbau der Grundkonstruktion konnte die Installation der ersten Solarpanelen in Augenschein
genommen werden. Die Inbetriebnahme des Parks ist dabei bereits für September 2021 geplant, so
dass CO2-neutraler Strom für über 3000 Haushalte bereitgestellt werden kann. In seiner Begrüßung
lobte denn auch der Ortsvorsitzende der CSU Cadolzburg Andreas Fingerhut das Engagement der in
Cadolzburg wohnhaften Unternehmer als Baustein zur Energiewende vor Ort. Dabei wird ohne
staatliche Finanzhilfe und zu Marktkonditionen d.h. ohne EEG Umlage grüner Strom produziert.
Bürgermeister Bernd Obst fügte an, dass man sich hier nicht ausruhen wolle, sondern an vielen
weiteren Projekten dran sei. Gerade auch mit Unterstützung der Gemeindewerke Cadolzburg könne
zusätzliches Potential auf privaten Dächern gehoben werden. Die Gemeindewerke sind dazu eine
Kooperation mit der infra new energy eingegangen und bieten ein Komplettpaket von der
Beratung über die Installation bis zur Stromabnahme. Regionale Energieproduktion sei zum
Beispiel besonders wichtig, um den Bau umstrittener Stromtrassen zu reduzieren. Humorvoll fügte
Bernd Obst an, dass es auch noch sinnvoll wäre, den Sitz der Projektgesellschaft
solarpower project-invest GmbH & Co. KG von Nürnberg nach Cadolzburg zu holen, um alles vor Ort
zu haben.

Ein herzlicher Dank geht an den Geschäftsführer der solarpower project-invest Bastian Oppel und

Ortsverband Cadolzburg
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sein Team sowie die NEW Neue Energien West Grafenwöhr, die als Betreiber über die Möglichkeit
einer finanziellen Beteiligung an der grünen Energiegewinnung informierten


